
VERKEHRSTECHNISCHE UNTERSUCHUNG 

A3 AS HÖSBACH (B 26 / St 2307)

Stand: 08.01.2024

K u r z f a s s u n g



AUFGABENSTELLUNG

2



UNTERSUCHUNGSINHALTE
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➢ Umfangreiche Verkehrserhebungen

➢ Defizit-Analyse

➢ Planfallbetrachtungen im Bereich der Einhausung A3

➢ Planmäßige Störungen (Baustellen Tag / Nacht)

➢ Unplanmäßige Störungen (halbseitige / Vollsperrungen infolge Unfall)

➢ Empfehlungen



METHODIK - LVM-BY 2015/2035
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1 Vergleich Zähl-/Modellwerte bessere Übereinstimmen mit VZ + geringere Übereinstimmung -

2 Verkehrszelleneinteilung Hösbach 5 Bezirke, detaillierte Anbindungen +

1 Verkehrszelle mehrmals 

angebunden, Problem bei der 

Eichung

-

3 Verkehrsaufkommen Hösbach 47.021 + 34.409 0

4
Detaillierung Straßennetz 

innerorts/ausserorts
grober im Umland, ohne innerorts - detaillierter auch innerorts +

5 Verkehrsbeziehungen Umland detaillierter + grober -

6 Prognosehorizont 2035 vorhanden 2035 + vorhanden 2030 0

7 SV meherer Klassen vorhanden + für Projektaufgabe eher ungeeignet 0

Fazit 6 1 1 3

Bayern Modell Bewertung Untermain Modell Bewertung



PLANFALLVARIANTEN
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Planfall 1: Aufhebung des Lkw-Überholverbotes auf der A 3 als kurzfristige Maßnahme 

Phase 1 (40./41. KW 2021):

100 km/h über SBA generell ohne Lkw-Überholverbot (Blechbeschilderung VZ 277 

„Lkw-Überholverbot“ abgedeckt, VZ 273 „Mindestabstand Lkw 70 m“ bleibt aktiv)

 

Phase 2 (42./43. KW 2021):

80 km/h über SBA generell ohne Lkw-Überholverbot (Blechbeschilderung VZ 277 

„Lkw-Überholverbot“ abgedeckt, VZ 273 „Mindestabstand Lkw 70 m“ bleibt aktiv)

 

Phase 3 (45./46. KW 2021):

100 km/h mit temporären Lkw-Überholverbot über SBA, d.h. Deaktivierung des 

Lkw-Überholverbots bei Verdichtung auf der ersten Fahrspur mit Staupotenzial und 

„Lkw-Wandbildung“ (Blechbeschilderung VZ 277 „Lkw-Überholverbot“ abgedeckt, 

VZ 273 

„Mindestabstand Lkw 70 m“ bleibt aktiv)



PLANFALLVARIANTEN

6

 
Planfall 3: Regionalspur im Zuge der A 3 ohne bauliche Trennung 

Die heutige rechte Fahrspur der A 3 wird als Regionalspur vom Durchgangsverkehr mit Hilfe entsprechender 

Beschilderung freigehalten. Somit dient die rechte Fahrspur rein dem ein- und ausfahrenden Verkehr. Der 

Planfall soll in einer mikroskopischen Simulation (maßgebende Morgen- und Abendspitzenstunde) modelliert 

und ausgewertet werden. 



PLANFALLVARIANTEN
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Planfall 5: Sperrung der AS Goldbach  

Zur Entzerrung der Problematik in der Einhausung der A3 zwischen AS Aschaffenburg Ost und AS Hösbach 

soll die dazwischen liegende AS Goldbach voll- bzw. teilgesperrt werden. Sollten sich im Zuge der 

Untersuchung der Regionalspur ohne bauliche Trennung und der Untersuchung der Änderung der 

Einfahrsituation im Bereich der AS Hösbach verkehrliche Probleme zeigen, ist die Sperrung der AS 

Goldbach zu untersuchen. 



VERKEHRSERHEBUNGEN OKTOBER 2020 
ERHEBUNGSPLAN VON 12.10.2020 BIS 25.10.2020
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AUSWERTUNG VERKEHRSERHEBUNG 2020 / 2019
DAUERZÄHLSTELLEN / SCHILDERBRÜCKEN DER A 3

9



ANALYSE 2019/2020
ERGEBNISSE KFZ(SV)/24H
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ANALYSE 2019 / 2020
DURCHGANGSVERKEHR A 3 KFZ/24H
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PROGNOSE-NULLFALL 2035
ERGEBNISSE KFZ(SV)/24H
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DIFFERENZPLAN
PROGNOSE-NULLFALL 2035 – ANALYSE 2019 / 2020
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PROGNOSE-NULLFALL 2035
DIFFERENZIERUNG DES SCHWERVERKEHRS
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DEFIZITANALYSE
SCHWERVERKEHR A 3
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A 3 beide

 Richtungen

24h 8h Morgenspitzenstunde Abendspitzenstunde

SV-Anteil

Di 13.10.2020 28,26 % 24,16 % 22,85 % 21,16 %

Do 15.10.2020 25,15 % 21,61 % 24,86 % 16,38 %

Di 20.10.2020 30,34 % 21,60 % 24,34 % 21,47 %

Do 22.10.2020 27,58 % 22,94 % 26,23 % 17,57 %

A 3 beide

 Richtungen

24h 8h Morgenspitzenstunde Abendspitzenstunde

SV-Anteil

Di 15.10.2019 28,07 % 22,68 % 22,17 % 20,76 %

Do 17.10.2019 25,57 % 20,85 % 24,86 % 16,36 %

Di 22.10.2019 27,92 % 20,61 % 21,64 % 20,55 %

Do 24.10.2019 25,14 % 20,82 % 23,21 % 17,21 %



DEFIZITANALYSE
GPS-BEFAHRUNG MORGENSPITZENSTUNDE AS HÖSBACH
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DEFIZITANALYSE
GPS-BEFAHRUNG ABSENDSPITZENSTUNDE AS ASCHAFFENBURG OST

17



DEFIZITANALYSE
GPS-BEFAHRUNG ABSENDSPITZENSTUNDE AS ASCHAFFENBURG OST – AS HÖSBACH
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DEFIZITANALYSE
GPS-BEFAHRUNG ABSENDSPITZENSTUNDE AS HÖSBACH
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ZUSAMMENFASSUNG DEFIZITANALYSE
BEREICH A 3 EINHAUSUNG
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• Hoher Ziel-/Quellverkehrsanteil auf der A 3 im Einhausungsbereich von etwas mehr als 50 % 

der Gesamtquerschnittsbelastung auf der A 3 (ca.115.000 Kfz/24h), welcher über die drei 

Anschlussstellen Aschaffenburg Ost, Goldbach und Hösbach abgewickelt wird

→ erhebliche verkehrliche Bedeutung der A 3 für die Erschließung des umliegenden Raumes

• Die Anschlussstellen Aschaffenburg Ost und Hösbach weisen eine hohe verkehrliche 

Bedeutung auf

• Hoher Schwerverkehrsanteil auf der A 3 von bis zu 30 % über 24 Stunden (ca. 24.000 SV/24h)

• Ca. 75% Durchgangsverkehrsanteil beim Schwerverkehr mit einem überproportionalen Anteil 

von ca. 70 % bis 75 % an großen Lkw (>12t)

• Relativ hoher Schwerverkehrsanteil von bis zu 25 % während der Hauptverkehrszeiten

• Maßgebend für die Leistungsfähigkeit der A 3 sind die drei Anschlussstellen bzw. 

Verflechtungsbereiche Aschaffenburg-Ost, Goldbach und Hösbach

• Starke Konzentration des Schwerverkehrs auf der rechten Fahrspur, dadurch erhebliche 

Verkehrsverzögerungen / Rückstau in den Spitzenstunden auf der jeweils rechten Fahrspur

• Zahlreiche Bremsvorgänge und Verkehrsflussstörungen an den Verflechtungsstrecken (Ein- 

und Ausfädelspuren) durch die hohe Auslastung der rechten Fahrspur der A 3

• Grundsätzliche Einfädelschwierigkeiten durch pulkartig auftretenden Einfädelverkehre zur A 3 

in beiden Fahrtrichtungen Würzburg / Frankfurt von den angrenzenden lichtsignalgeregelten 

Knotenpunkten im Bereich der beiden Anschlussstellen Aschaffenburg Ost und Hösbach

• Die Leistungsfähigkeit des 6-spurigen Autobahnquerschnitts im Einhausungsbereich A 3 wird 

insbesondere während der Hauptverkehrszeiten nicht ausgenutzt

• Leichter Rückgang der Verkehrsunfälle sowie Ereignisse in der Einhausung



ZUSAMMENFASSUNG DEFIZITANALYSE
B 26 UND ST 2307
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• Keine nennenswerte Leistungsfähigkeitsdefizite an den Knotenpunkten feststellbar

• Bei höheren Verkehrsstärken der A 3 Rückstaubildungen auf das untergeordnete Straßennetz 

(St 2307 / B 26) möglich

• Kapazitätsdefizite bei höheren Verkehrsstärken zu erwarten

• Hohe Unfallanzahl insbesondere an den Knotenpunkten mit der B26 und 2307 → Weiteres 

Monitoring erforderlich 

• Hoher Durchgangsverkehrsanteil von ca. 60 % im Zuge der OD Hösbach (ca. 9.000 Kfz/24h), 

wobei davon ca. 15 % bis 20 % sogenannter gebrochener Durchgangsverkehr darstellt (a. 

1.500 Kfz/24h)

• Erheblicher Abkürzungsverkehr aus dem Industriegebiet Frohnrad in der OD  B 26 Hösbach 

Richtung Aschaffenburg
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PLANFALL 1



AUSZUG FELDVERSUCH 1
FAHRTRICHTUNG FRANKFURT – PROZENTUALE VERTEILUNG DES SCHWERVERKEHRS
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PLANFALL 1

FAZIT

24

➢ Dynamischer Effekt des kurzzeitigen Ausweichens des Schwerverkehrs auf die mittlere Fahrspur:

▪ Durchschnittstageswerte: 8 % bis 17 % 

▪ Trotz nicht durchgängigem Überholverbot

➢ Effektivere Ausnutzung des zur Verfügung stehenden 6-spurigen Straßenquerschnitts

➢ Leichte Verbesserung des Verkehrsablaufes in beiden Richtungen in den Spitzenstunden (aus Videobeobachtungen)

➢ Keine Unfälle im Versuchszeitraum (lediglich Pannen in der Einhausung)

➢ Erkenntnis:

▪ Aufhebung Lkw-Überholverbot hat positive Effekte gezeigt

▪ Frühzeitigere Einleitung der Geschwindigkeitsreduzierung vor den Anschlussstellen zu empfehlen

➢ Empfehlung: Erneuter Feldversuch mit folgenden festzulegenden Versuchsparameter / Anordnungen



PLANFALL 2
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A 3 

Fahrtrichtung

Morgenspitze Abendspitze

Auslastungsgrad QSV Auslastungsgrad QSV

Frankfurt 0,81 D 0,96 E

Nürnberg / Würzburg 0,83 D 0,94 E



PLANFALL 3
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Methodik
➢ Beurteilung gemäß des HBS 2015 (Teil A für Autobahnen)

 für die maßgebende Morgen-/Abendspitzenstunde

➢ Ziel-/Quelleverkehr von/zur AS Hösbach, Goldbach und Aschaffenburg Ost 

 befindet sich von Beginn an auf der rechten Fahrspur

➢ Untersuchungsbereiche

▪ Einfädelbereich AS Hösbach in Fahrtrichtung Frankfurt

▪ Einfädelbereich AS Aschaffenburg Ost in Fahrtrichtung Würzburg

▪ Freie Strecke A3 zwischen den Anschlussstellen Hösbach, Goldbach, Aschaffenburg Ost



PLANFALL 3 – VERKEHRSSPINNE AS HÖSBACH
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• Ca. 22.000 Kfz/24h auf den 

Regionalspuren



PLANFALL 3 – ERGEBNISSE – EINFÄDELBEREICHE A3
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Fahrtrichtung Anschlussstelle

qPE, E 

Einfahrt A 3 [Pkw-E/h]

qPE, O 

Strecke A 3 [Pkw-E/h]

Frankfurt AS Hösbach 1.400 800

Nürnberg / Würzburg AS Aschaffenburg Ost 900 800

 

 

 

Abbildung 1: Leistungsfähigkeitsdiagramm der maßgebenden Einfädelungsbereiche [HBS 2015 Teil A Bild 
A4-24] 

Morgenspitze 

AS Hösbach 

FR-Frankfurt 

 

Abendspitze 

AS Aschaffenburg Ost 

FR-Nürnberg/Würzburg 

 



PLANFALL 3 – ERGEBNISSE – FREIE STRECKE A3
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• Keine ausreichende Leistungsfähigkeit auf der freien Strecke

• Erhöhtes Unfallrisiko durch die Verflechtungsvorgänge vor der Einhausung unter 

Missachtung des Sicherheitsabstandes (heute 70m beschildert)

• Gefahr von Verflechtungsvorgängen innerhalb der Einhausung auf die mittlere Fahrspur



PLANFALL 4
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Planfallspektrum

• Planfall 4a: Einbahnrichtung der Industriestraße Richtung Norden zwischen der Hauptstraße und 

der Siemensstraße

• Planfall 4b: Unechte Einbahnstraße: Nur ein Rechtseinbiegen aus der Industriestraße auf die 

Hauptstraße möglich

Übergeordnete Ziele:

→ Entlastung der Ortsdurchfahrt Hösbach entlang der B 26

→ Entlastung des Knotenpunkte Hauptstraße / Industriestraße und Hauptstraße / 

Daimlerstraße



PROGNOSE-NULLFALL

VERKEHRSSPINNE INDUSTRIESTRAßE 
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PROGNOSE-NULLFALL

VERKEHRSSPINNE LINKSEINBIEGER HAUPTSTRAßE
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PROGNOSE-NULLFALL

VERKEHRSSPINNE RECHTSEINBIEGER HAUPTSTRAßE
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• Ca. 2.800 Kfz/24h fahren durch die OD Hösbach

• Davon sind ca. 2.000 Kfz/24h verlagerbar auf die A3

• Ca. 2.100 Kfz/24h fahren gleich auf die A3



DIFFERENZBELASTUNG PLANFALL 4A – P0-NULLFALL
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DIFFERENZBELASTUNG PLANFALL 4B – P0-NULLFALL

35



PLANFALL 4

FAZIT / EMPFEHLUNG
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➢ Detaillierte Verkehrsuntersuchung erforderlich



PLANFALL 5 –SPERRUNG AS GOLDBACH 
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➢ Planfall 5a  Vollsperrung der AS Goldbach der A3

➢ Planfall 5b  Teilsperrung der AS Goldbach der A3

▪ Sperrung der Einfahrten an der Anschlussstelle



PLANFALL 5A – DIFFERENZPLAN KFZ/24H

PROGNOSE PLANFALL 5 – PROGNOSE NULLFALL 2035
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PLANFALL 5B HALBSEITIG – BELASTUNGEN KFZ/24H

TEILSPERRUNG AS GOLDBACH
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PLANFALL 5B HALBSEITIG – DIFFERENZPLAN KFZ/24H

PROGNOSE PLANFALL 5 HALBSEITIG – PROGNOSE NULLFALL
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FAZIT PLANFALL 5 – SPERRUNG AS GOLDBACH
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➢ Keine Entlastung der AS Hösbach, sondern Verkehrszunahmen

➢ Belastungszunahme in der OD Hösbach von 1.000 bis ca. 2.000 Kfz/24h

➢ Beide Planfälle sind daher nicht zu empfehlen



PLANFALL 6 – UMBAU / VERLEGUNG AS HÖSBACH
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PLANFALL 6A
DEFINITION
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PLANFALL 6A
KAPAZITÄTSBERECHNUNGEN - ERGEBNISSE
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Anschluss QSV - Morgenspitze QSV - Abendspitze

A1 aus Ri. Nürnberg C C

A2 aus Ri. Frankfurt D D

A3 aus Ri. Frankfurt C D

E1 Richtung Frankfurt * E D

E2 Richtung Nürnberg D D

E3 Richtung Nürnberg C C

* Längerer Einfädelbereich (730m) wird bei der Berechnungsmethodik (HBS 2015) nicht berücksichtigt!



PLANFALL 6B
DEFINITION
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Ausfahrt A1
Ausfahrt A2 Ausfahrt A3

Einfahrt E3

Einfahrt E2

Einfahrt E1

K1 K2

K3



PLANFALL 6B
KAPAZITÄTSBERECHNUNGEN - ERGEBNISSE
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Anschluss QSV - Morgenspitze QSV - Abendspitze

A1 aus Ri. Nürnberg C C

A2 aus Ri. Frankfurt D D

A3 aus Ri. Frankfurt C C

E1 Richtung Frankfurt D D

E2 Richtung Frankfurt D D

E3 Richtung Nürnberg C C



PLANFALL 6B
KAPAZITÄTSBERECHNUNGEN - ERGEBNISSE
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Knotenpunkt Morgenspitze Abendspitze

K1 – Stachusknoten C C

K2 – B26/Rampe A3 D B

K3 – St2307/Rampe A3 B B

K1 – Stachusknoten: angepasste Fahrstreifenverteilung

→ Ausreichend Kapazitätsreserven → Rückbau (Geradeausspur aus Osten) möglich 



PLANFALL 6B
KAPAZITÄTSBERECHNUNGEN - ERGEBNISSE
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Knotenpunkt Morgenspitze Abendspitze

K1 – Stachusknoten C C

K2 – B26/Rampe A3 D B

K3 – St2307/Rampe A3 B B

K2 – B26 / Rampe A3:

• Mit LSA (Kreisverkehr nicht leistungsfähig)

• Freier Rechtsabbieger aus Westen

• Zwei Geradeausfahrstreifen aus Westen

• Links- & Rechtseinbiegefahrstreifen aus Süden (Rampe)

• Separater Linksabbieger aus Osten

K3 – St2307 / Rampe A3:

• Mit LSA: freier RE aus Osten

• Wegfall freier RA aus Norden

• Wegfall der LA-Spur aus Süden



FAZIT / AUSBLICK
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Vorteile Ausbauvariante 6b 

• Frühzeitige Ableitung der Verkehrsströme aus dem Kahlgrund und B26 Laufach auf die A3 

• Deutliche Entzerrung der starken Verkehrsströme zur A3 Richtung Frankfurt

• Brückenbauwerk St 2307 über die A3 bleibt unverändert

• Ausreichende Kapazitätsbilanz bei den höhengleichen Knotenpunkten im Zuge der St 2307 

(Stachusknoten und Ausfahrtsrampe A3 

• Keine Rückstaubildung auf die A3 von der Kreuzung St 2307 / Rampe A3 / Aschaffenburger 

Straße; , dadurch deutliche Verbesserung der Verkehrssicherheit im  Tunnelausfahrtsbereich AS 

Hösbach

• Rückbaumöglichkeiten am Stachusknoten / B26 stadteinwärts Richtung Hösbach mit 

Berücksichtigung der Radwegführung

• Leistungsfähige Anbindung des Gewerbegebietes Daimlerstraße an die B26 ohne weiteren Ausbau 

der B26 möglich



FAZIT / AUSBLICK
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Nachteile / sonstige Merkmale

• Neubau einer Ein- und Ausfädelspur an der A3 erforderlich

• Neubau  einer zweispurigen Rampe mit zwei Brückenbauwerken über die Aschaff erforderlich;

• Neubau einer Fahrspur auf der B 26 zwischen Stachusknoten und geplanter Rampe zur A3

• Gleichzeitig Rückbau der zweispurigen Rampe



GESAMTFAZIT / EMPFEHLUNG
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PLANMÄßIGE STÖRUNGEN
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➢ Tagesbaustelle 06.00 bis 20.00 Uhr

➢ 120km/h auf 60km/h

➢ Nachtbaustelle 20.00 bis 06.00 Uhr

➢ 120km/h auf 60km/h



METHODIK
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ERGEBNIS / EMPFEHLUNG
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UNPLANMÄßIGE STÖRUNGEN
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➢ Vollsperrung A3 Richtung Frankfurt

➢ Vollsperrung A3 Richtung Frankfurt + halbseitige Sperrung AS Hösbach



FAZIT / EMPFEHLUNG
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FAZIT / EMPFEHLUNG

57
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